
Erfahrungsbericht – Florianópolis/ Brasilien 
                                                 

Lagoinha do Leste 
 
Vorbereitung: 
Als die Zusage für das Auslandssemester im Mai kam, habe ich sofort mit den 
Vorbereitungen begonnen. 
Ich habe einen Antrag auf Auslandsförderung beim Bafög-Amt in Bremen abgegeben. Die 
Bearbeitung dafür dauert ca. 6 Monate.  
Außerdem habe ich alle Unterlagen für mein Visum besorgt. Was genau benötigt wird kann 
unter http://berlim.itamaraty.gov.br/de/ nachgelesen werden.  Ich habe mein Visum in 
Berlin bei der brasilianischen Botschaft beantragt. Die Bearbeitung dauerte ca. 10 Tage. 
Danach begann ich mit der Wohnungssuche. 
Die UDESC stellt jedem Studenten einen Study-Buddy, welcher bei Fragen immer zur 
Verfügung steht. Dies war sehr hilfreich, vor allem bei der Wohnungssuche.  
 
 
Sprache: 
Ich habe einen portugiesischen Sprachkurs an der HoMe belegt, welcher von 2 
brasilianischen Austauschstudentinnen angeboten wurde.  
Ich würde einen Sprachkurs im Vorfeld definitiv empfehlen, da man so ein Gefühl für die 
Sprache bekommt und einen leichteren Einstieg in das Leben in Brasilien hat. 
Außer in Lagoa da Conceição sprechen nicht viele Leute Englisch in Florianópolis. 
 
 
Auslandsversicherung: 
Ich habe eine Auslandsversicherung für Studenten bei der ERV für 5 Monate abgeschlossen, 
welche unter anderem auch eine Unfall-, und Haftpflichtversicherung beinhaltete. 
 
 
Florianópolis: 
Florianópolis, auch Floripa genannt, ist eine wunderschöne Insel im Süden Brasiliens. Diese 
liegt im Bundesstaat Santa Catarina und gehört zu den sichersten Städten Brasiliens. 
Es gibt sehr viel zu entdecken, unter anderem besitzt die Insel mehr als 42 Strände und es 
gibt zahlreiche Wanderwege, welche zu abgelegenen Stränden führen. 
Die Stadt ist sehr touristisch, vor allem in den Sommermonaten kann die Stadt sehr voll 
werden.  

 
Im folgendem berichte ich über mein 
Auslandssemester in Brasilien. 
Da ich mein Praxissemester bereits in 
Deutschland absolviert habe,  
entschied ich mich nur für ein 
Auslandssemester vom 04.08.2018 bis 
17.12.2018 an der  
UDESC in Florianópolis in Brasilien. 
 

http://berlim.itamaraty.gov.br/de/


Ankunft/ Leben in Florianópolis 
Ich bin von Köln nach Lissabon, von dort nach São Paulo und weiter nach Florianópolis 
geflogen. Das hat alles super geklappt. Innerhalb von 20 Stunden war ich im Paradies. 
 
In Floripa angekommen, wurde ich von meinem Buddy abgeholt. Wir erledigten erstmal ein 
paar Wege, wie einen Handyvertrag abschließen und suchten ein Hostel für mich.  
Ich wohnte für die ersten 3 Wochen in einem Hostel in Trindade. Dies war eine eher ruhigere 
Gegend in der Nähe einer großen Shopping Mall und der UFSC.  
Anschließend fand ich ein Apartment in Lagoa da Conceição, wo die meisten 
Austauschstudenten wohnen.  
Alternativ kann ich Hostels, wie das Pinguins Hostel, Tucano House oder Sunhouse, als 
Unterkunft für das ganze Semester sehr empfehlen. 
 
Lagoa da Conceição liegt ca. 15 Minuten mit dem Bus von der UDESC entfernt und ca. 15 
Minuten mit dem Bus zum Strand entfernt. Außerdem gibt es zahlreiche 
Ausgehmöglichkeiten und Restaurants. 
 
Das Bussystem in Florianópolis ist etwas chaotisch. Daher kann ich die App „Florianoponto“ 
sehr empfehlen, wo man alle Buspläne der Insel finden kann. 
 
 
 

 
Costa da Lagoa 
 
 
 
 



Der Uni-Alltag an der UDESC: 
Ich habe an der UDESC 4 englische Kurse belegt und einen Portugiesisch-Sprachkurs, welcher 
in Merseburg nicht angerechnet werden kann. 
Die Kurse waren von Montag bis Freitag und hauptsächlich nachmittags bis abends. 
Somit hatte man vormittags genügend Zeit, um z.B. an den Strand zu gehen oder Freunde zu 
treffen. 
Als Prüfungsleistungen mussten hauptsächlich Präsentationen gehalten werden und 
Hausarbeiten geschrieben werden. 
Auf dem Campus gibt es eine Mensa, wo man sehr günstig (für 7 Reais) essen konnte und 
einige Hängematten, wo man Freistunden gut überbrücken konnte. 
 
 
Reisen: 
Ich habe die Wochenenden im Semester für kleinere Ausflüge, wie Rio de Janeiro, Foz de 
Iguaçu oder Curitiba genutzt. 
Da die Prüfungen bereits Ende November zu Ende waren, hatte ich danach noch genügend 
Zeit zum Reisen und war 2 Monate in Südamerika unterwegs. 
 
 
 
 

 
Foz de Iguaçu 
 



 
Eindrücke aus Patagonien 
 
 
Fazit: 
Abschließend kann ich sagen, dass die Wahl zum Auslandssemester und vor allem Brasilien 
eine sehr gute Entscheidung war. Es war  eine tolle Erfahrung.  
Ich habe die Kultur ganz anders kennengelernt und viele neue Kontakte und Freundschaften 
geknüpft. 
Ich würde es jedem ans Herz legen diese Erfahrung zu machen. 
 
Für Fragen stehe ich Euch gern zur Verfügung. 
Melissa Vidovic 
 
 
 


